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Herzlich willkommen zur Sitzung  
des Arbeitsgremiums Bürgerbeteiligung!  

Wir freuen uns über Ihr Interesse am Prozess zur Entwicklung der Leitlinien 
für Öffentlichkeitsbeteiligung. Hier einige Informationen zur Sitzung. 

 

Welche Rolle haben Gäste bei den Sitzungen  

des Arbeitsgremiums (AG)? 

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Diskussion während der AG-Sitzungen nicht für alle 

Anwesenden geöffnet wird. Gäste können die Sitzungen beobachten und am Ende der 

Sitzung eine Rückmeldung geben.  

Das AG ist bereits sehr groß und vielfältige Interessen sind vertreten. Die Mitglieder vertreten 

nicht nur ihre persönliche Meinung. Ihre Rolle ist es, für die Gruppe zu sprechen, die sie im 

Arbeitsgremium vertreten (Verwaltung, Einwohnerschaft und Politik).  

Bei Bedarf können Sie die Gelegenheit nutzen, die AG-Mitglieder während der Pause bzw. vor 

und nach der Sitzung anzusprechen, um Anregungen zu machen. 

Der Leitlinienprozess Bürgerbeteiligung besteht neben den AG-Sitzungen aus unterschiedlichen 

Formaten zur Beteiligung der Öffentlichkeit (offene Veranstaltungen, Online-Dialoge, 

Interviews). Damit sollen auch die Perspektiven und Anregungen aus unterschiedlichen Teilen 

der Kölner Stadtgesellschaft bei der Erarbeitung von Leitlinien für Bürgerbeteiligung einfließen. 

 

 Welche Rolle hat das Arbeitsgremium (AG)? 

Das Arbeitsgremium erarbeitet in diesem Jahr gemeinsam Leitlinien für Bürgerbeteiligung, 

also transparente Regeln für alle künftigen Beteiligungsverfahren in Köln. In einem solchen 

verbindlichen Regelwerk werden feste Abläufe, Rechte, Pflichten und Zuständigkeiten 

festgelegt, die dann bei allen Verfahren in Köln gelten und auf die sich alle Seiten verlassen 

können. Das AG ist Wächter des Prozesses. Es bringt die Perspektiven der verschiedenen 

Akteursgruppen in den Prozess ein und erarbeitet gemeinsam die Leitlinien für 

Bürgerbeteiligung in Köln. 

Wie ist das Arbeitsgremium (AG) zusammengesetzt?  

Das Arbeitsgremium setzt sich aus Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Verwaltung 

und Einwohnerschaft zusammen (genaue Zusammensetzung siehe Rückseite). 

Für die Einwohnerschaft werden drei Plätze von Kölner Initiativen besetzt. Fünf weitere 

engagierte Bürgerinnen und Bürger wurden per Losverfahren ausgewählt. Verwaltung und 

Politik stellen jeweils sechs Vertreterinnen und Vertreter. Für jedes AG-Mitglied ist zudem eine 

Stellvertretung benannt, sodass das AG insgesamt 40 Personen umfasst.  

 



 


